
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Information zur Auslistung von Anti-Kalium® Granulat 

 

Nach AMK Beschluss ist Anti-Kalium® -Granulat nun nach Abverkauf der Restbestände 
nicht mehr anforderbar und aus der Hausliste gestrichen. 
Der regelhafte Einsatz von Polystyrolsulfonaten (z.B. Anti-Kalium®) entspricht nicht den 
aktuellen Leitlinien und die Evidenz bezüglich der Wirksamkeit ist sehr schwach. 
 
Informationen zu Maßnahmen und Indikationen für medikamentöse 
Therapiemöglichkeiten entnehmen sie bitte der „SOP Hyperkaliämie“ (DLS 80107). 
 
Bei Vorliegen einer moderaten bis schweren Hyperkaliämie (Kalium >6mmol/l) kann bei 
ausbleibendem Erfolg vorrangiger Maßnahmen der moderne Kaliumbinder Lokelma® 
(Natrium-Zirkonium-Cyclosilicat) Mat-Nr:127034 eingesetzt werden.  
 
Bei anhaltender Hyperkaliämie erwägen sie bitte ein nephrologisches Konsil. 
 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an die Zentralapotheke unter 0511/927-6909 

(Bestellfragen) oder -6602 (Arzneimittelinformation) oder an die Stationsapotheker*innen 

in ihrem Haus wenden. 
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